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Minimalkriterien fürs Bestehen:  

1. Die Arbeit ist eine eigenständige wissenscha�liche Leistung, Hilfsmitel sind korrekt 
deklariert, die Redlichkeitserklärung (bei KI-Verwendung inklusive KI-Reflexion) liegt bei.  

2. Die Arbeit besteht aus Deckblat, durchnummerierter Gliederung, Einleitung mit 
Fragestellung, mehreren Kapiteln Haupteil, Fazit und Bibliographie. Es ist möglich, dafür die 
Vorlage des Departements Geschichte zu verwenden. 

3. Die Arbeit analysiert historische Quellen, die zur Fragestellung passen.  

4. Die Arbeit setzt sich mit einschlägiger wissenscha�licher Forschungsliteratur auseinander.  

5. Aussagen werden ausreichend und nachvollziehbar belegt. 

6. Die sprachliche Gestaltung ist präzise, differenziert und dem wissenscha�lichen S�l 
angemessen.  

7. Die äußere Form (Layout, Format) ist korrekt. Die Technik des Belegens und Zi�erens ist 
rich�g angewendet. Die bibliographischen Angaben für die verschiedenen 
Publika�onsformen sind korrekt und einheitlich gestaltet.  

Sind diese Minimalkriterien erfüllt, kommen folgende Bewertungskriterien zum Einsatz:  

 

 Kriterium  Erfüllt  
(1) 

Teils 
erfüllt 
(0,5) 

Noch 
nicht 
erfüllt 
(0) 

Einleitung,  
konzeptuelle  
Überlegungen 

Thema der Arbeit und 
Fragestellung werden sinnvoll 
eingeführt und differenziert 
dargelegt. Der 
Untersuchungszeitraum wird 
begründet. 

   

 Die Quellenbasis und die Kriterien 
für die Auswahl werden 
begründet. Der Forschungsstand 
wird dargelegt. 

   

Schluss Der Schluss fasst die Ergebnisse 
sinnvoll zusammen und verortet 
sie in einem grösseren 

   

https://dg.philhist.unibas.ch/fileadmin/user_upload/dg/Studium/Dokumente_Studium/Redlichkeitserklaerung_KI__DG_2025.pdf
https://dg.philhist.unibas.ch/fileadmin/user_upload/dg/Studium/Fuer_Studierende/Werkzeugkasten/Dokumente/Proseminararbeiten/Vorlage_Proseminararbeit.docx


historischen Zusammenhang. Eine 
eigenständige Abschlussreflexion 
(inhaltlich, zeitlich oder 
methodisch) ist sichtbar.   

Argumenta�on  Die Arbeit hat einen inhaltlichen 
roten Faden (aussagekrä�ige 
Gliederung, sinnvolle 
Überleitungen, gute Leseführung). 
Die Argumenta�on ist 
nachvollziehbar und schlüssig. Die 
Reflexions�efe ist angemessen. 
Eigene Posi�onen und 
Übernahme/Paraphrasen anderer 
Posi�onen sind sichtbar. 

   

Quellenarbeit Ausreichend historische Quellen 
werden differenziert mit Blick auf 
die Fragestellung analysiert (keine 
reine Zusammenfassung) und in 
ihrem Kontext verortet.  

   

Literaturarbeit  Es findet eine Auseinandersetzung 
mit relevanter Forschungsliteratur 
stat. Ein reflek�erter Umgang 
damit ist sichtbar.  

   

Evtl. Abzug für 
kleine Mängel in 
Sprache und 
Formalia 

    

Gesamtpunkte     
Gesamtnote     

 

Kommentare, Tipps für spätere Arbeiten: 

 

Punkte 6  5,5 – 5 4,5 – 4 3,5 – 3 2,5 – 2 > 1,5  
Note 6 5,5 5,0 4,5 4 3,5 

 


